
 

 1  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Augschburger Ofa-Blättle 
2. Ausgabe 2025 
Insgesamt 26. Ausgabe 

 

Mit freundlicher Empfehlung 
Ihr dankbarer  
Förderverein 

Ausgezeichnet mit dem „Miteinander-Preis 2021“ 
vom Bezirk Schwaben 

 für den langjährigen ehrenamtlichen Einsatz  



 

 2  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Inhaltsverzeichnis 

Jubiläen und Geburtstage....………………….……………………………….…4-5 

Neue Duschen..………...……………………………………………..………….6-8 

Großeinkauf….……………………………………..………...………………….....9 

Centerville Schule Augsburg Süd…….…………....…………….…………....….10 

Rational Landsberg….………..…………………………………………………..10 

Spende 50. Geburtstag…………………..………………………….................….10 

Familie Köllensperger, Friedberg……………………………………………......11 

Besuch bei Hahn im Korb...………………..………………....…………...….12-13 

Max-Gutmann-Stiftung……..……………………………….…..………….....….14 

Kühlfahrzeug………...………………………..…………………….................14-15 

60. Geburtstag Mäggi Heinrich……………………………………….……….....16 

60. Geburtstag MdL Andreas Jäckel….………………………..………………....16 

Eine sehr großzügige Spende….………………..................................................16 

Frisches Obst und Molkereiprodukte……………………..……..………………17 

Pfarreiengemeinschaft Hl. Geist und Zwölf Apostel..……………………….18-20 

Demmelmair……………………………………………………..…………...…...21 

Pfarrei St. Georg, Haunstetten………...………………………………………....22 

Pfarrei St. Gregor, Augsburg.………….…………….……..…...………………..22 

Pfarrei St. Pankratius……………………………………………………………...23 

Schulanfang...…….………………………………………………....…………24-27 

Küchendirektor Simon Lang…..…………………….....………….……………..28 

Peutinger Gymnasium, Augsburg…………..…………………………………....29 

Furtmayr‘s Werbemittel………………………….………...……………………..29 

Ein Brief..……………………….....………………………………...…………....30 

Hotel Maximilian‘s, Augsburg..…………………...…………………………..…31 

Rotary Club Nördliches Lechtal……………………………………...…………..31 

Wasserflaschen für Bedürftige…………………………………………………...32 

Wärme für Bedürftige……………………........………...………………………..33 

Eine Spende……………………………………………………………………….33 



 

 3  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Frau Gritsch-Tippmann...…….……….………....……………………………....33 

Jahreshauptversammlung………..……………………………………………34-35 

75 Jahre Manfred Schönfelder…………………………………….……………...36 

100 Jahre Segmüller………….………………………………………………........37 

IG Metall……………………………………………………………………….….37 

OD-Gräber Westfriedhof……………………………………...……………....38-40 

Bayerischer Rundfunk………………………………………………………...….40 

Ehrenamtlicher Gießdienst Westfriedhof………………………...…………......40 

Sommerfest Wärmestube………………………………………………………....41 

Papst Franziskus………………………………………………………………….42 

Humanitas Aichach………………………………………………..……………..43 

Papst Leo XIV………………………………………………………………....44-45 

65. Geburtstag Herr Nuber……………………………………..………………..46 

Furtmayr‘s Werbemittel…………………………………………………………..47 

Firma Rossmann………………………………………………………………….47 

Beispiele der Nächstenliebe……………………………………………….....48-49 

Schuster Klima……………………………………………………...………….50-51 

Stiftung Obdach für Mensch und Tier…………………….………………....52-53 

Sommerfest Wohnprojekt Stettiner Str. ……………………………………...54-56 

PSD Bank…………………………………………..……………………………..57 

Mitgliedsantrag…………………………………………………………………...58 

Neueste Nachrichten……………………………………………………………..59 

Große Anstrengung……………………………………………………………....59 

Stifter und Förderer………………………………………….………………...60-61 

DIE WÄRMESTUBE………………………………………..………………..62-63 

Wärmestube stößt an die Grenzen………………………………….……………63 

Katze Vroni aus dem ÜGW……………………………………...……………….63 

Die stille Nacht….………………………………………….………………....64-65 

Dank…………………………………………………………………………….....66 

Nikolaus-Tschüß………………………………………………………………....67 

 



 

 4  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Jubiläen in 2025 

Die allerbesten Wünsche zum Geburtstag 

und zu den jeweiligen Jubiläen überbringt 

der Förderverein Wärmestube seinen  

Mitgliedern, Förderern und Sponsoren. 

 375 Jahre Augsburger Frieden 

 170 Jahre Diakonissenhaus Augsburg 

 100 Jahre Einrichtungshaus Segmüller 

 90. Geburtstag Anneliese Wagner 

 80. Geburtstag Firma Schuster Klima, Friedberg 

 80. Geburtstag Augsburger Allgemeine 

 80. Geburtstag Mitglied Dr. Bernd Görlitz 

 80. Geburtstag Mitglied Wolfgang Zapf 

 75. Geburtstag Zentralrat der Juden 

 75. Geburtstag Mitglied Hans-Peter Elling 

 75. Geburtstag Mitglied Gisela Ehgartner 

 75. Geburtstag Mitglied Helga Demel 

 75. Geburtstag Mitglied Anneliese Kühnel 

 75. Geburtstag Manfred Schönfelder, 2. Vorstand 

 75. Geburtstag Bayerischer Rundfunk 

 70. Geburtstag Mitglied Josef Micheler 

 70. Geburtstag Mitglied Anneliese Heiß 

 70. Geburtstag Mitglied Viktoria Sivochas 

 65. Geburtstag Mitglied Beate Grill 
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Jubiläen in 2025 

 65. Geburtstag Erw. Sr. M. Schwester Stefanie 

 65. Geburtstag Mitglied Michael Nuber 

 65. Geburtstag Mitglied Michael Fendt 

 65. Geburtstag Mitglied Klaus Lüddecke 

 60. Geburtstag Mitglied Anja Neumann 

 60. Geburtstag Mitglied Pater Simon Goldau 

 60. Geburtstag Mitglied Alois Baumeister 

 60. Geburtstag Mitglied Margarete Heinrich 

 60. Geburtstag Mitglied Sabine Kozak 

 60. Geburtstag Mitglied Maria Cierro 

 60. Geburtstag Mitglied MdL Andreas Jäckel 

 55. Geburtstag Mitglied Martin Lehmann 

 55. Geburtstag Mitglied Andrea Hofmann 

 50. Geburtstag Mitglied Dr. Volker Ullrich 

 50. Geburtstag Mitglied Dr. Thomas Schwarz 

 50. Geburtstag Mitglied Uwe Dehm 

 40. Geburtstag Mitglied Stefanie Plaetschke 

 40. Geburtstag Mitglied Tina Goldstein 

 30. Geburtstag Mitglied Elias Tiedeken 
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Neue Duschen und Toilette für unsere  
bedürftigen Menschen 

Vor dem Umbau Dr. Martin Miller in Aktion 

Der Umbau war sehr zeitauf-
wendig und vor allem nicht 
billig. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich bei der 
Otto und Therese Stumpf Stif-
tung, bei der Stiftung Obdach 
Mensch und Tier, im Haus der 
Stifter bei der Stadtsparkasse 
Augsburg. 

Einen herzlichen 
Dank der ausfüh-
renden Firma Walz 
Badumbau für Pla-
nung und Durch-
führung, sowie der 
Firma Silberhorn 
für das preisliche 
Entgegenkommen 
bei den Armaturen. 
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Mit großer Freude zeigen wir Ihnen 
die fertigen Duschen. Zugleich  wur-
de noch ein Alarmknopf installiert. 
Denn sollte jemand in gesundheitliche 
Probleme kommen, kann er den 
Alarm auslösen. 

Ein Blick in die neue Toilette, 
über die sich die Kollegin Ulla 
Schmid sehr freut, weil sie das 
Projekt mit geplant und durch-
geführt hat.  

Die neuen  
Fenster im  
Duschbereich 
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Dr. Johannes-Baptist Empl 
(rechts im Bild), Vorstands-
vorsitzender der Otto und 
Therese Stumpf Stiftung. 

Neue Regale 
für die Du-
schen und neue 
Waschmaschi-
nen und Trock-
ner für die Be-
dürftigen der  
Wärmestube. 
Einen herzli-
chen Dank der 
Stiftung Ob-
dach für 
Mensch und 
Tier im Haus 
der Stifter. 
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Großeinkauf  mit einer großen Geldspende 

Ulla Schmid, Finanzfrau des Fördervereins, links, Franziska Fambach, 
Wärmestuben-Leitung, mitte und ein Mitarbeiter der Wärmestube. 

Eine uns namentlich bekann-
te, sehr großzügige Geldspen-
derin unterstützt immerwäh-
rend den Kauf von länger 
haltbaren Lebensmitteln für 
die Bedürftigen der Wärme-
stube. Liebe, verehrte Dame, 
wir schicken Ihnen einen ganz 
herzlichen Dank. 
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Lieber verehrter, uns namentlich bekannter Herr, anlässlich Ihres 
50. Geburtstages verzichteten Sie zu Gunsten des Fördervereins auf Ge-
schenke und baten Ihre Feiernden um Geldspenden. So übergaben Sie 
an Hans Stecker einen sehr großzügigen Geldbetrag. Der Förderverein 
bedankt sich von ganzem Herzen.  

Centerville Schule Augsburg Süd spendet zu Ramadan 

In sehr großer Dankbarkeit berichten wir über Rational Landsberg. 
Zweimal in der Woche darf die Wärmestube hervorragende Speisen 
kostenlos entgegennehmen und abholen. Nachdem in der Wärmestube 
ein riesiger täglicher Zulauf stattfindet, sind wir über diese liebe Unter-
stützung überaus dankbar. 

Alljährlich zu Ramadan spendet die 
Centerville-Schule Augsburg Süd 
übrig gebliebene frische Speisen an 
den Förderverein zur Weitergabe an 
Bedürftige der Wärmestube. Der 
Förderverein bedankt sich ganz 
herzlich für die immerwährende 
großzügige Spende. 
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Große Lebensmittelspende 
Familie Köllensperger aus Friedberg 

 
Ein voll bepacktes Fahrzeug 
mit lang haltbaren Lebensmit-
teln spendete die Familie Köl-
lensperger aus Friedberg. Der 
Förderverein bedankt sich 
ganz herzlich für diese sehr 
großzügigen Spenden. 

 
 
Bild untern: von rechts Frau 
Köllensperger sen., Anita Ko-
sub, FV, Frau Köllensperger 
jun. Und Hans Stecker, FV. 
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Besuch beim Unternehmen 
Hahn im Korb 

in Bisingen/Balingen 

Ein beeindruckend großes Unternehmen, wie wir, Ulla Schmid und 
Hans Stecker, persönlich bei unserem Besuch in Bisingen, erleben durf-
ten. Auf Einladung der Unternehmerin, Frau Korb, fanden wir einen 
Termin, persönlich unseren herzlichen Dank bei unserer langjährigen 
Spenderin (im Bild Mitte) des alljährlichen Essens (seit Gründung in 
2012) für die Obdachlosen-Weihnachtsfeier zu überbringen. 

Rechtes Bild: Herr Hafner, 
Hahn im Korb,  
Bild unten: In der Mitte Frau 
Korb, rechts Ulla Schmid, links 
Hans Stecker 
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Das Unternehmen Hahn im Korb spendet das Essen, welches einen 
nicht unerheblichen Geldbetrag ausmacht, für die alljährliche Obdach-
losen-Weihnacht, an den Förderverein. Hahn im Korb hat 80 Fahrzeu-
ge und dazu noch 20 Personalfahrzeuge. Herr Hafner, Geschäftsführer, 
nahm sich extra die Zeit, uns um bei unserem Samstags-Besuch, durch 
das Unternehmen zu führen. Sehr beeindruckend ist die perfekte Orga-
nisationsstruktur, wie uns Herr Hafner erklärte. Hygienisch vorbildlich 
mit Kühlfahrzeugen ausgestattet wird die gesamte Ware nach Bisingen 
transportiert und von dort aus dann verteilt. Liebe, verehrte Frau Korb, 
liebe verehrte Familie Korb, lieber verehrter Herr Hafner, ein wunder-
schöner kurzweiliger und herrlicher Tag ging für Ulla Schmid und Hans 
Stecker viel zu schnell zu Ende. Von ganzem Herzen bedanken wir uns 
und im Namen unseres Fördervereins für ein solch großes Mitgefühl 
gegenüber unseren Bedürftigen und für diese schon langjährige Unter-
stützung. 
Hans Stecker übergab als Dank die Figur vom Hl. Florian (im Bild linke 
Seite), die er privat spendete. Ulla Schmid brachte einen schönen Blu-
menstrauß des Fördervereins für Frau Korb. 
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Max-Gutmann-Stiftung 

Das Gremium der Max-Gutmann-Stiftung von links:  
Frau Oberbürgermeisterin Eva Weber 
Bürgermeister Bernd Kränzle, Finanzreferenz Roland Barth.  
Mit einem sehr ansehnlichen Betrag beteiligte sich die Max-Gutmann-
Stiftung beim Erwerb des Kühlfahrzeuges.  
Herzlichen Dank! 

Stiftungen und Unternehmen ermöglichten den Kauf 
Die hier erwähnten Unternehmungen und Stiftungen ermöglichten den 
Erwerb des Kühlfahrzeuges im Wert von fast 45.000 Euro. Das Auto 
steht ausschließlich der Wärmestube für das Einholen von Lebensmit-
teln und Speisen zur Verfügung. Der Förderverein bedankt sich ganz 
herzlich bei den Befürwortern und Spendern. Denn ohne sie wäre diese 
finanzielle Großleistung nicht möglich gewesen.  
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Kühlfahrzeug für die Wärmestube 

Um den Hygienevorschriften zu entsprechen kam der Förderverein der 

Bitte der Leiterin der Wärmestube, Franziska Fambach (im Bild), um den 

Erwerb eines Kühlfahrzeuges nach.  

Einen ganz herzlichen Dank spricht der Förderverein, der Otto und 
Therese Stumpf Stiftung, Schuster Klima Lüftung Friedberg, der Stadt-
sparkasse Augsburg, der Max-Gutmann-Stiftung und der Firma Silber-
horn für die großzügige finanzielle Unterstützung beim Kauf des Kühl-
fahrzeuges, aus. 
Nicht vergessen wollen wir der Firma Hirschbeck Siebdruck KG Augs-
burg für die kostenlose Aufbereitung des neuen Fahrzeuges zu danken. 
Wir haben uns über diese großzügige Unterstützung sehr gefreut. 
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60. Geburtstag Mäggi Heinrich  

„Frauen werden nicht 
älter, sondern es ändern 
sich nur die Zahlen“, 
meint Hans Stecker beim 
Gratulieren der Jubilarin. 
Liebe Mäggi, wir bedan-
ken uns für Deine lang-
jährige Mitgliedschaft und 
Deine Aufgabe beim Ver-
ein als Kassen-Revisorin. 
Alles erdenklich Gute 
zum Geburtstag. 

60. Geburtstag MdL Andreas Jäckel  

Mit einem schönen Präsentkorb 
zum 60. Geburtstag bedankte 
sich Hans Stecker im Auftrag des 
Fördervereins beim Abgeordne-
ten des Bayerischen Landtags 
Herrn Andreas Jäckel für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit, als Kas-
sen-Revisor beim Förderverein. 
Einen herzlichen Glückwunsch 
und nochmals alles Gute zum 
Geburtstag. 

Eine sehr großzügige Spende  
Anlässlich seines 60. Geburtstages verzichtete ein uns namentlich be-
kannter Spender auf Geschenke und bat seine Gäste um Geldspenden 
für den Förderverein. Der Förderverein wünscht nachträglich alles Gute 
und bedankt sich ganz herzlich für die großzügige Spende. 
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Förderverein kauft wöchentlich  
frisches Obst für die Wärmestube 

und besorgt auch frische  
Molkereiprodukte für die Bedürftigen 

Damit die Besucher der Wärmestube auch mit frischem Obst versorgt 
werden können, ist der Förderverein gerne bereits wöchentlich frisches 
Obst zu kaufen.  
Zusätzlich brachten Hans Stecker und Ulla Schmid es fertig, im 14tägli-
chen Turnus frische Molkerei-Produkte für die Bedürftigen der Wärme-
stube zu erhalten. Dieses geht alles erst, nachdem das Kühlfahrzeug in 
Betrieb genommen wurde.  

Man soll dem Leib etwas Gutes bieten, 

damit die Seele Lust hat, 

darin zu wohnen. 
Winston Churchill 
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Pfarreiengemeinschaft Hl. Geist und Zwölf Apostel Augsburg 

40 Bananenkisten, Bild unten rechts, voll bepackt mit frischen und lang 
haltbaren Lebensmitteln spendete die Pfarrgemeinschaft Heilig Geist 
und Zwölf Apostel an den Förderverein Wärmestube zur Weitergabe an 
die Bedürftigen. Tief beeindruckt zeigt sich der Förderverein von soviel 
Herz und großem Mitgefühl. Herzlichen Dank. 

In der Kirche Heilig Geist, Augsburg-
Hochzoll, waren im Mittelgang Ti-
sche errichtet. Hier konnten die Kir-
chenbesucher ihre Spenden ablegen, 
welche dann von den Mitarbeitern 
der Pfarrei organisatorisch in Kisten 
verpackt wurden. 
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Bei einem 
Sonntags-
Gottesdienst 
durften Ulla 
Schmid und 
Hans Stecker 
den Förder-
verein vorstel-
len. Im Bild: 
Prodekan 
Manfred  
Bauer. 
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Pfarrei-Mitglieder übergeben zusammen mit H.H. Pfarrer und Prodekan 
Manfred Bauer die zahlreichen gespendeten Lebensmittel an Hans  
Stecker und Anita Kosub vom Förderverein Wärmestube. 
Bild untern: Franziska Fambach, Leiterin der Wärmestube, und Sr. Stefa-
nie, auch Wärmestube, freuen sich zusammen mit Hans Stecker über die-
se große Menge von gespendeten Lebensmitteln. 
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Firma Demmelmair, Friedberg, ein treuer Spender 

Traditionell lud Herr Bestele, Fa. 
Omnibusbetrieb Demmelmair, 
Ulla Schmid und Hans Stecker zu 
einer symbolischen Spendenüber-
gabe nach Friedberg ein. Immer-
während  lässt es sich Herr Bestele 
nicht nehmen, den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 
mit einer großzügigen Spende zu 
erfreuen. Nachdem die Wärmestu-
be an räumliche Grenzen stößt, 
wird der Förderverein die Spende 
ansammeln zum Umbau und Ver-
größerung verwenden. Es ist so schön von so mitfühlenden Unterneh-
mern unterstützt zu werden.  

Von links: Frau Knauer, Frau Kegeli, beide Fa. Demmelmair, Hans Stecker, 
Förderverein, Herr Bestele, Fa. Demmelmair, Ulla Schmid, Förderverein. 
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Pfarrei St. Georg  
Augsburg-Haunstetten 

St. Gregor Augsburg 

Unter der Kita-
Leitung von Frau 
Winter besuchten vie-
le Mitglieder der Pfar-
rei St. Gregor den 
Förderverein. Sehr 
interessiert waren sie 
an den neuen Du-
schen im Keller 
u.v.m. Anschließend 
wurden Ulla Schmid 
und Hans Stecker 
noch zu einem Vor-
trag über ihre Tätig-
keit in den Saal der 
Pfarrei eingeladen. Es 
entspann sich noch 
eine rege Diskussion 
über die momentane 
Situation bedürftiger 
Menschen. 

Der Förderverein bedankt sich herzlich über 
den Besuch und das große Interesse an seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit. 

Wiederum spendete die Pfarrei St. 
Georg Haunstetten unter Anleitung 
von Frau Rittel einen sehr schönen 
Geldbetrag an den Förderverein. 
Ihnen allen einen herzlichen Dank. 
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Pfarrei St. Pankratius 
Augsburg-Lechhausen 

An einem sonnigen Nachmittag war Hans Stecker zu einem Vortrag 
vom katholischen Frauenbund St. Pankratius, Lechhausen, eingeladen. 
Die Vorsitzende, Frau Götz (rechts im Bild), begrüßte den Referenten 
und die große Anzahl der Besucher.  
Die Anwesenden zeigten sich, bei Kaffee und feinem Kuchen,  sehr in-
teressiert über die unentgeltliche ehrenamtliche Tätigkeit des Förderver-
eins. Nach dem Vortrag entspann sich noch eine rege Diskussion über 
die Situation bedürftiger Menschen, vor allem hier in Augsburg. Beglei-
tet wurde Hans Stecker von Anita Kosub, Mitarbeiterin im Büro des 
Fördervereins. 
Abschließend überreichte Frau Götz Hans Stecker einen sehr schönen 
Geldbetrag für den Förderverein. 
Der Förderverein, federführend Hans Stecker, bedankt sich ganz herz-
lich für die sehr liebevolle Aufnahme und die abschließenden aufmun-
ternde Worte für die Tätigkeit im Ehrenamt. 
Mit großer Freude durften wir nochmals eine schöne Geldspende aus 
dem Erlös des Verkaufs der Kräuter-Buschen zu Maria Himmelfahrt 
entgegennehmen. Ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
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Schulranzen spenden 
LEW sammelte Schulranzen für Benachteiligte 

Auch in diesem Jahr führe LEW die Schulranzen-Sammelaktion für Be-
nachteiligte der Gesellschaft durch. Aus dieser Aktion bekommt der För-
derverein Wärmestube für Kinder Bedürftiger und für Kinder von 
„InBeLa“ einen Anteil der gesammelten Schulranzen. Der Förderverein 
lässt diese bei der Caritas Behindertenabteilung Wäscherei neuwertig auf-
bereiten. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für diese schöne 
Spende und großartige Unterstützung für seine bedürftigen Kinder. 

Frau Rehberger-Strobel übergibt Hans 
Stecker eine große Schulranzen-Spende 
für Kinder der Bedürftigen. 
Der Förderverein bedankt sich beim 
Unternehmen Lechwerke AG von gan-
zem Herzen für diese langjährige  
schöne Tradition 

Frau Kramer, Abt. Wäscherei, der 
Behinderten-Werkstatt übergibt die 
gereinigten Schulranzen an Hans Ste-
cker und Anita Kosub. Zum Dank 
übergibt der Förderverein für die 
Bediensteten eine Tasche voll mit 
Süßigkeiten. 
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Schulanfang 2025 

Sirin Softic, Mitarbeiterin, 
mit Hans Stecker. 
Die Mitarbeiterin von 
McDonalds übergibt Menü-
Gutscheine für den Schulan-
fang unserer bedürftigen 
Kinder. So sollen sie an die-
sem Tag auch noch gut be-
wirtet werden. 

 
Bianca 
Eisele (r.), 
Filialleite-
rin Dro-
gerie-
markt 
Müller, 
FDB,  
Anita  
Kosub, 
FV. 

Joh.‘s Becker 
Süßwaren Augs-
burg, Frau Ner-
dinger spendete 
Süßigkeiten für 
die Schultüten. 

 
Das Unternehmerpaar Fey/
Holzheu beteiligte sich zum 
Schulanfang mit einer sehr 
schönen Spielsachen-Spende. 
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von links: Hans Stecker, 
FV, Christian Osterried, 
Mitarbeiter der Stadtspar-
kasse Augsburg, Anita 
Kosub, Förderverein. 

Brotzeitdosen 
Trinkflaschen 
Joghurtbecher 
Köchermäppchen 
Wachsmalstifte 
Buntstifte 
Memory Biene Maja 
kl. Schmidtspiele in 
der Dose 
Luftballons 
u.v.m. 

 
 
Der Förderver-
ein bedankt sich 
ganz herzlich bei 
der Stadtsparkas-
se Augsburg und 
deren mitfühlen-
den Mitarbeitern. 
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Schultüten und Schulranzen für die Einrichtung InBeLa 

Simone Kling, Anita 
Kosub, FV, Laura 
Kischkut und Jessica 
Fuchs und Hans Ste-
cker, FV. 
Zur Einschulung über-
gab der Förderverein 
schön befüllte Schultü-
ten und Schulranzen 
an die Mitarbeiter von 
InBeLa zur Weitergabe 
an Kinder bedürftiger 
Frauen.  

Unsere Schulanfänger und ihre Mütter 

Der Förderverein übergab schön befüllte Schulranzen und Schultüten 
an einen Teil unserer Kinder, die von ihren Müttern begleitet wurden.  
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Simon Lang, Küchendirektor,  
Hotel Maximilian‘s Augsburg 

Herr Lang brachte eine schöne Spende (durch 
seine Vermittlung) zur Wärmestube. Er übergab 
alles an die Wärmestubenleitung Franziska Fam-
bach (im Bild rechts), worüber sie sich sehr 
freute.  
Lieber Herr Lang (im Bild links), der Förderver-
ein bedankt sich ganz herzlich, dass Sie und das 
Hotel Maximilian‘s immer wieder an uns  
denken.  
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Ganz treue Spender 
Liebe verehrte Schulgemeinschaft, verehrtes Lehrerkollegium, sehr ge-
ehrte Schulleitung, der Förderverein freut sich sehr, dass traditionell im-
mer wieder mit Geldspenden an ihn gedacht wird. Dieses Mal durften 
wir die Kollekte vom Schulschluss-Gottesdienst entgegennehmen, wo-
rüber wir uns sehr freuten. Ihnen allen sei von ganzen Herzen gedankt. 

 
 
Liebe Familie Furtmayr,  
immer wieder beeindrucken Sie uns auf 
das Neue. Der Förderverein frägt an, ob 
er denn bitte was bekommen könnte, 
natürlich gegen Bezahlung. Aber die 
Familie Furtmayr lässt es sich nicht be-
zahlen und unterstützt den Förderverein 
immer wieder sehr großzügig mit Spen-
den. In diesem Falle freuen wir uns auf 
600 Geschenk-Stofftaschen, welche für 
die Bedürftigen zur Weihnachtszeit be-
füllt werden. Der Förderverein bedankt 
sich von ganzem Herzen für diese lang-
jährige und sehr großzügige jeweilige 
Unterstützung.  
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Ein Brief, der Hans Stecker sehr berührte 
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Hotel Maximilian‘s Augsburg spendet 
Matratzen 

 
Frau Melina Krämer, Exe-
cutive Assistant, übergibt 
im Auftrag des Hotels Ma-
ximilian‘s wiederum eine 
große Spende Matratzen 
für die Einrichtungen der 
Bedürftigen. Lieber verehr-
ter Herr Direktor Ganden-
heimer, liebe Frau Krämer, 
wir bedanken uns für diese 
Spende und freuen uns 
über diese Großherzigkeit. 

Rotary Club Gersth-
ofen Nördliches 
Lechtal spendet aus 
seiner Weihnachtsak-
tion einen großen 
Euro-Betrag. Vielen 
Dank. 
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organisiert und am Dienstag in der Wärmestube mit der Ausgabe  
begonnen. 
Wie Hans Stecker vom Förderverein erklärt, habe man im vergangenen 
Jahr eine große Anzahl von Wasserflaschen gestiftet bekommen, die 
dann verteilt werden konnten. In diesem Jahr habe man sich angesichts 
der aktuellen Hitzewelle dann dazu entschieden, 0,5 Liter-Flaschen zu 
ordern, die die wohnungslosen Menschen an den Trinkbrunnen der 
Stadt immer wieder selbst auffüllen können. „Die Freude darüber ist 
groß, manche nehmen auch gleich zwei mit“, sagt Stecker. Was ihn per-
sönlich besonders freut, ist, dass Humanitas Aichach sich dazu bereits 
erklärt hat, die Kosten für die Anschaffung der Flaschen zu überneh-
men. „Sie unterstützen uns immer wieder, mit Isomatten, Schlafsäcken 
oder Zelten“, so Stecker. 
Augsburger Allgemeine, 4. Juli 2025 
Fotos: Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 

Wasser an  
Wohnungslose 
Helfer des SKM unterstützen 
Obdachlose, die unter der 
Hitze besonders leiden. 

Die Hitze hat Augsburg 
in diesen Tagen fest im 
Griff. Darunter leiden 
auch wohnungslose Men-
schen, die of keine Mög-
lichkeit haben, sich in 
kühlere Innenräume zu-
rückzuziehen. Damit sie 
angesichts der hohen 
Temperaturen nicht de-
hydrieren, hat der För-
derverein der Wärmestu-
be des SKM Augsburg 
kurzfristig 1800 PET-
Flaschen 
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Wärme für Bedürftige der Wärmestube 
Kollegin Ulla Schmid orderte wiederum elf Palet-
ten Holzbriketten zu einem Sonderpreis (ca. 3.800 
Euro) für Bedürftige der Wärmestube. 
Nachdem der SKM auch die Obdachlosen-
Unterkunft in Friedberg betreut, ist der Förder-
verein sehr gerne bereit, auch hier mit kostenlo-
sem Heizmaterial zu unterstützen. 

Frau Gritsch-Tippmann eine treue Spenderin 

 
Aus guter und lieber Tradition 
spendet Frau Gritsch-Tippmann 
(rechts im Bild) immerwährend 
eine größere Menge an haltbaren 
Lebensmitteln, worüber sich der 
Förderverein sehr freut. Liebe 
verehrte Frau Gritsch-Tippmann 
von ganzem Herzen bedanken 
wir uns im Auftrag unserer Be-
dürftigen. 

 
Anlässlich eines Todesfalls einer sehr bekannten Augsburger Persön-
lichkeit baten die Angehörigen anstatt Blumen um Spenden für den 
Förderverein Wärmestube. 
 
In großer Dankbarkeit verneigen wir uns vor soviel Mitgefühl und ent-
bieten den Angehörigen unser herzliches Beileid. 
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Jahreshauptversammlung 2025 im Konferenzsaal der 
Firma Gesa, Augsburg,  

Zum 16. September 2025 lud der Förderverein Wärmestube fristgerecht 

zu seiner jährlichen Jahreshauptversammlung, in den Konferenzraum 

der Firma Gesa, Gubener Straße 32, in 

Augsburg, ein. In einer sehr harmo-

nisch verlaufenden Versammlung wur-

de die Agenda abgearbeitet.. Nach Er-

öffnung der Versammlung Durch 2. 

Vorstand Manfred Schönfelder (1. 

Vorstand Jürgen Ziegler war geschäft-

lich verhindert) wurde des verstorbe-

nen Mitglieds gedacht. Anschließend 

kam der umfangreiche Bericht des 

Vorstandes. Ulla Schmid berichtete 

über die sehr umfangreichen finanziel-

len Bewegungen, alle zu Gunsten der 

Einrichtung Wärmestube, des Jahres 

2024. Der Revisionsbericht (Mäggi 

Heinrich und Andreas Jäckel waren 

leider verhindert) wurde von 2. Vor-

stand Schönfelder verlesen und an-

schließend um Entlastung der Kassie-

rerin gebeten. Einstimmig wurde Ulla Schmid entlastet. Danach wurde 

um Entlastung der Vorstandschaft gebeten. Herr Schönfelder bedankte 

sich in sehr lieben Worten bei den Spendern, Mitgliedern und Unterstüt-

zern ohne deren Hilfe Alles finanziell nicht möglich wäre. Der zweite 

Vorstand bedankte sich bei den Anwesenden für ihren Besuch und 

schloss die Versammlung um 19.30 Uhr. 

 

Im Bild: MdL a.D. Herr Harald Güller, ein 
treuer Besucher der Jahreshauptversamm-
lungen. 
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 Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,                                 
am 03. Februar 2025 führten wir, Andreas Jäckel und Margarete Hein-
rich, die Revision des Fördervereins Wärmestube SKM -Augsburg e.V. 
durch. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Konto- und Belegfüh-
rung war in jeder Hinsicht vorbildlich – keinerlei Beanstandungen, alles 
transparent, sauber und nachvollziehbar. Ein besonderer Dank gilt unse-
rer Schatzmeisterin Ulla Schmid, die mit großem Engagement und enor-
mem Einsatz dafür sorgt, dass die Zahlen jederzeit stimmen. Ihre sorgfäl-
tige und verlässliche Arbeit ist ein unschätzbarer Beitrag für den Verein 
und schafft das Vertrauen, auf dem wir alle aufbauen können. Ebenso 
möchten wir dem gesamten Vorstand sowie allen Engagierten im Verein 
danken. Ihr gemeinsames Wirken, eure Zeit und 
Energie sind der Motor, der diesen Förderverein so 
stark und lebendig macht. Wir bitten daher um Ent-
lastung! Der Förderverein Wärmestube darf stolz auf 
diese einwandfreie Arbeit und auf das großartige 
Miteinander sein – und wir sagen herzlich: Danke an 

alle! K� 

Mit freundlichen Grüßen  
Margarete Heinrich  
Stadträtin 

MdL Andreas Jäckel 
und Stadträtin Margare-
te Heinrich (Revisoren) 
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75 Jahre 2. Vorstand  
Manfred Schönfelder 

Mit einem kleinen Geburtstagsempfang ehrte der Förderverein seinen 2. 
Vorsitzenden Manfred Schönfelder zu seinem 75. Geburtstag. 
Bild von rechts: Jürgen Ziegler, 1. Vorstand, Dr Martin Miller, Vor-
standsmitglied, Anita Kosub, FV, Ulla Schmid, Finanzen, Rupert 
Schmid, Mitglied, Manfred Schönfelder, und Hans Stecker, FV. 
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100 Jahre Segmüller 
Der Förderverein  
gratuliert seinem  

Unterstützer  
und Förderer 

IG Metall Augsburg spendet  
an den Förderverein 

2. Bevollmächtigte und Geschäftsführerin, Frau Ferdije Rrecay (2. v.l.) 
der IG Metall Augsburg übergab zusammen mit Michael Knuth (1.v.l) 
eine große Geldspende von 1.450 Euro aus der Sammlung vom 1. Mai 
an Hans Stecker und Anita Kosub vom Förderverein. Liebe Gewerk-
schaftsmitglieder, verehrte Führung, der Förderverein bedankt sich von 
ganzem Herzen für diese große Geldspende. 
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Obdach– und Wohnsitzlosengräber  
im Westfriedhof 

Der Förderverein Wärmestube kümmert sich seit seiner Gründung um 
die Bepflanzung der vier Gräber. Die nicht unerheblichen Kosten trägt 
nach wie vor der Förderverein. Mittlerweile sind die vier Gräber so be-
legt, dass sich der Förderverein entschloss in unmittelbarer Nähe ein 
fünftes Grab zu erwerben. Für den Erwerb fielen einschließlich Gebüh-
ren 2.600 Euro an. Das Grabmal mit Einfassung bekam der Förderver-
ein zu einem Sonderpreis von der Firma Steinmetz Maier, Augsburg, 
von 3.900 Euro. 

Die Witterung ging 
auch bei den beiden 
neueren Gräbern 
nicht spurlos vorbei 
und so sieht sich 
der Förderverein 
gezwungen, auch 
hier eine Reinigung 
vorzunehmen. 
(Diese Kosten in 
Höhe von 1.200 
Euro übernahm 
auch der Förderver-
ein. 
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Bepflanzung der Gräber 
 
Im Auftrag des Fördervereins bepflanzt 
die Gartenabteilung der Behinderten-
werkstätten der Caritas mehrmalig im 
Jahr mit viel Liebe. Selbstverständlich 
trägt auch hier der Förderverein Wärme-
stube die Kosten. 

Die neue Grabstätte (5. 
Grab) im Westfriedhof 
für die Obdach– und 
Wohnungslosen der 
Wärmestube erwarb der 
Förderverein. Die Kos-
ten für Grabkauf (ca. 
2.600 Euro) und dem 
Grabmal (ca. 3.900 Euro) 
trug der Förderverein. 
Der Initiator Hans Ste-
cker freut sich sehr, dass 
für die Bedürftigen eine 
weitere würdevolle Ruhe-
stätte geschaffen zu ha-
ben. Die Bepflanzung 
übernimmt auch hier die 
Behindertenwerkstätte 
der Caritas , Abt. Garten-
bau. 
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Ehrenamtlicher Gießdienst bei den  
Obdachlosengräbern im Westfriedhof 

 
Bei einer geselligen Kaffeerun-
de, bedanke sich der Förder-
verein für die kostenlose Be-
treuung der Gräber. V.l. Sabri-
na Engelbrecht, Herr Engel-
brecht, Frau Karner, Frau 
Ehenes war an diesem Tag 
leider krank. Hans Stecker und 
Ulla Schmid, FV. 

Barbara Leinfelder vom Bayeri-
schen Rundfunk (rechts im Bild) 
nahm sich ausführlich Zeit für Auf-
nahmen zu einem Filmbericht über 
die Obdachlosengräber und das 
neue Grab. Oben interviewte sie 
den Chef von Steinmetz Maier. Mit 
im Bild der Kameramann vom Bay-
erischen Rundfunk. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für Ihre Zeit und 
die schönen Aufnahmen zum Bild- 
und Rundfunkbericht auf Bayern 1. 



 

 41  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Hank Davison und Lewis rocken  
das Sommerfest der Wärmestube 

Altrocker Hank Davison und sein Partner Lewis unterhielten die Besu-
cher des Sommerfestes mit bewährtem Liedgut. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich für diesen kostenlosen Auftritt und vor allem 
bei der Hasenbräu GmbH Augsburg für die großzügige Spende alkohol-
freier Getränke. 
Bild oben: v.l. Ulla Schmid, Hans Stecker, Hank Davison und Lewis 
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In Memoriam 
Papst Franziskus 
gest.am Ostermontag 
21. April 2025 
 
 
Der Förderverein Wärmestube 
SKM-Augsburg e.V.  
betrauert zusammen mit den Besu-
chern der Wärmestube Augsburg 
den Heimgang seiner  
 
 
 
 

Heiligkeit Papst Franziskus. 
Papst Franziskus war ein überaus großer Menschenfreund, vor 
allem, der bedürftigen Mitmenschen. In großer Bescheidenheit 
führte er sein Pontifikat. 
Der Förderverein erlaubte sich immer zur Weihnachts- und Oster-
zeit sein „Augschburger Ofa Blättle„ nach Rom in den Vatikan zu 
senden und bekam auch durch seine Administration regelmäßig 
einen Dankesbrief .Oftmals mit seinem Bild und seiner Unter-
schrift. Worüber sich der Förderverein sehr geehrt fühlte und rie-
sig freute. 
Möge Papst Franziskus auch im Himmel weiterhin ein Fürspre-
cher der Bedürftigen und der armen Menschen sein. Wir bitten ihn 
darum. Wir alle trauern um dich, lieber Papst Franziskus. 
________________________________________________________ 
Wir waren tief beeindruckt von seiner bescheidenen Lebensweise.  
Vor allem von seinem bescheidenen Metallkreuz (ein schweres 
Goldkreuz lehnte er ab) und sein Mitgefühl für die Obdachlosen, 
z.B. ließ er Duschen für die Bedürftigen am Vatikan bauen und 
lud ganz viele Obdachlose zum Mittagessen ein. 
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Zwei Pflegebetten spendete Hu-
manitas Aichach an den Förder-
verein zur Weitergabe für Be-
dürftige der Obdachlosen-
Unterkünfte. Einen ganz großen 
herzlichen Dank dem Spender 
Spital Aichach, Herrn Eberle, 
und dem Vermittler Herrn Paul 
Pfundmeier, Humanitas. Leider 
ist das Originalfoto  
verschwunden. 

 
Paul Pfundmeier, 2. Vor-
stand, übergibt Hans Stecker 
100 von Humanitas erworbe-
ne Regenponcho‘s an Hans 
Stecker vom Förderverein 
zur Weitergabe an die Be-
dürftigen der Wärmestube. 
Einen ganz lieben Dank! 

Dringend benötigte Iso-
Matten und Zelte für die 
Obdachlosen übergab 
Paul Pfundmeier an Hans 
Stecker vom Förderverein. 
Liebe verehrte Humanitas, 
wir sind tief beeindruckt 
über Ihre so große Mit-
menschlichkeit gegenüber 
Bedürftigen.  
Danke von Herzen. 
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Mit sehr großer Freude durften Ulla Schmid und Hans Stecker die Ant-

wort mit Bild und Original-Unterschrift. aus dem Vatikan entgegenneh-

men. Sie fühlten sich sehr geehrt. 

Am 15. August lud Papst Leo XIV. 130 Bedürftige zu sich, in das Castel 

Gandolfo, zum Mittagstisch.  

Hierüber sind wir tief beeindruckt. 
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65. Geburtstag von  
Herrn Michael Nuber,  

Augsburg 

 

Seit wir unseren Verein gründeten ist Herr Michael Nuber ein großer 
Förderer und Unterstützer. Anlässlich seines 65. Geburtstages besuchte 
Vorstandsmitglied Hans Stecker Herrn Nuber in seinem Büro und 
übergab zum Dank, für seine Wohltaten, ein kleines Geschenk. Traditi-
onell erweisen wir Herrn Nuber bei seinen runden und halbrunden Ge-
burtstagen die Ehre. Und was Hans Stecker besonders freut, die Be-
scheidenheit des Herrn Nuber. Denn immer, wenn es Geschenk über-
geben wird, bedankt er sich mit seinem Zitat:“ Alles von meinem 
Geld!“ (Herr Nuber spendete wiederum einen großen Eurobetrag an 
den Förderverein) Darüber fühlt sich der Förderverein sehr geehrt. Lie-
ber Herr Nuber, von ganzem Herzen wünscht der Förderverein alles 
erdenklich Gute zum Geburtstag. 
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Immer wieder Furtmayr‘s Werbemittel, 
Neusäß, muss man sagen. Seit Gründung 
unseres Fördervereins unterstützt uns die 
Familie und das Unternehmen immer wie-
der mit großzügigen Spenden. Was wir 
keinesfalls als eine Selbstverständlichkeit 
betrachten, weil diese Zuwendungen von 
einem horrenden Betrag sind. Liebe Fami-
lie Furtmayr, liebe mitfühlende Mitarbei-
ter, der Förderverein zeigt sich sehr beein-
druckt von solch einer großen Mit-
menschlichkeit. Alles Liebe und einen 
ganz großen Dank. Rechts im Bild wiede-
rum 1.000 Stofftaschen als Spende an den 
Förderverein.  

Beide Mitarbeite-
rinnen der Firma 
Rossmann Nadine 
und Nicole spen-
deten unserer  
Anita (in beiden 
Bildern rechts) 
vom Förderverein 
Waren zur Weiter-
gabe an Bedürftige 
der Wärmestube. 
Herzlichen Dank. 
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Beispiele großartiger Nächstenliebe für Bedürftige 
Vielen herzlichen Dank für diese lieben, guten Taten 

Michael Nuber, Augsburg  
– von Herzen danke, lieber Herr Nuber, für die schon lang- und alljähr-
liche, großzügige finanzielle Unterstützung unseres Fördervereins. Und 
wieder bekam der Förderverein zur kalten Jahreszeit warme, gefütterte 
Jacken im Wert von ca.€ 2.000,00 für Bedürftige der Wärmestube von 
Herrn Nuber gespendet. 
Hirschbeck Siebdruck  KG, Augsburg 
Danke für die immerwährende ganz liebe Unterstützung. Seit Grün-
dung unseres Fördervereins unterstützen uns die drei Unternehmensda-
men mit guten Taten und großen Geldbeträgen. Herzlichen Dank, liebe 
verehrte Hirschbeck-Damen. 
Deutsche Tabakwarenindustrie 
Ein namhafter Tabakwarengroßhändler unterstützt uns seit Vereins-
gründung mit Rauchwarenspenden und sehr guten Konditionen. U.a. 
bei unseren Weihnachtsfeiern. Herzlichen Dank. 
Hasen-Bräu GmbH, Augsburg 
Alljährlich unterstützt Hasen-Bräu unser Sommerfest und die Obdach-
losen-Weihnachtsfeier mit einer großzügigen Getränkespende. Vielen 
herzlichen Dank der Geschäftsleitung und Danke auch den großherzi-
gen Mitarbeitern. 
GESA Augsburg, Firma unseres 2. Vorsitzenden Schönfelder 
Ganz herzlich bedanken wir uns für die Möglichkeit zur Einlagerung 
unserer Holzbriketten bei Firma GESA, Augsburg, und des Weiteren 
bedanken wir uns für das Gastrecht, der Lagerung und der Verpa-
ckungsmöglichkeiten unserer Weihnachtstaschen.  
Herzliche Dankesgrüße nach Haunstetten 
Liebe Dame aus Haunstetten. Über viele Jahre unterstützen Sie mehr-
malig im Jahr den Förderverein mit schönen Geldbeträgen. Nehmen Sie 
bitte unsere herzlichen Dankesgrüße, für Ihre gute Taten, entgegen. 
Dame aus Affing 
Schon seit vielen Jahren unterstützt uns eine liebe Dame aus Affing mit 
schönen Geldbeträgen, worüber wir uns sehr freuen. Liebe Grüße nach 
Affing und einen ganz großen herzlichen Dank. 
Eine Dame aus Wemding 
Schon in langjähriger Tradition spendet uns eine Dame aus Wemding 
immer wieder wertvolle Original Schoko-Weihnachtsmänner. Einen 
herzlichen Dank und ganz liebe Grüße nach Wemding. 
Dank an einen Geschäftsmann 
aus Augsburg, der namentlich nicht erwähnt werden will. 
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Anonyme Geldspender 
Der Förderverein darf sich über viele anonyme Geldspender sehr freu-
en. Oftmals kann die Adresse nicht ermittelt werden, deshalb wollen wir 
uns auf diesem Wege uns von ganzem Herzen für die liebe Unterstüt-
zung bedanken. 
Firma Silberhorn, Friedberg 
Einen ganz herzlichen Dank der Geschäftsleitung der Firma Silberhorn 
für die sehr großzügigen Spenden. Danke Ihnen, verehrter Herr Hoff-
mann, von ganzem Herzen. 
Norwegen 
Langjährig unterstützt eine ehemalige Augsburgerin, welche jetzt in 
Norwegen lebt, den Förderverein mit schönen Geldspenden. Der För-
derverein fühlt sich sehr geehrt, aus dem Ausland unterstützt zu wer-
den. Einen ganz lieben Dank nach Norwegen. 
Kassen-Revisoren des Fördervereins 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Abgeordneten 
des Bayerischen Landtages Andreas Jäckel und bei der Stadträtin der 
Stadt Augsburg Margarete Heinrich für die Bereitschaft beim Förder-
verein die Kassen-Revision vorzunehmen. 
Ein Spender aus Altenstadt-Illerreichen 
Ganz liebe Grüße senden wir nach Altenstadt-Illerreichen und bedan-
ken uns ganz herzlich bei dem großzügigen Geldspender. 
Großer Dank an Herrn Dirk Schönfelder 
Der Schwiegersohn unseres 2. Vorsitzenden, Dirk Schönfelder, half dem 
Förderverein aus einer großen Misere im administrativen Bereich. Wir 
danken von ganzem Herzen für die immerwährende Bereitschaft uns zu 
helfen. 
Deutsche Tabakindustrie 
Einen ganz herzlichen Dank für die großherzige außerordentliche Ta-
bakwaren-Spende für unsere Bedürftigen. Allen Beteiligten einen ganz 
großen Dank 
HAUS DER STIFTER bei der Stadtsparkasse Augsburg 
Liebe verehrte Mitarbeiter der Stadtsparkasse Augsburg, der Förderver-
ein bedankt sich ganz herzlich für die finanziellen Zuwendungen aus 
den Erträgen von drei Stiftungen zugunsten des Fördervereins. Es hat 
uns sehr berührt.  
Eine liebe Dame in unmittelbarer Nachbarschaft des Fördervereins 
lässt es sich nicht nehmen immer wieder den Förderverein mit einer 
schönen Geldspende zu unterstützen. Einen ganz lieben Dank, verehrte 
Dame. 
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 80 Jahre 
Schuster Klima Friedberg 

Bei der Einladung in die Firma bedankten sich die Vorstandsmitglieder 
Ulla Schmid und Hans Stecker bei Herrn Bernhard Herb, 2. v.r., und 
Herrn Josef Albanese, rechts, für jeweils sehr großzügige vierstellige Eu-
robeträge. Danke von ganzem Herzen! 
Firma Schuster Klima Lüftung, Friedberg, feierte mit seinen Beschäftig-
ten das 80-jährige Jubiläum auf dem Fest Friedberger Zeit. „Es war ein 
Fest, das unsere Geschichte ehrt und unsere Verbundenheit mit Fried-
berg unterstreicht“, so das Fazit von Josef Albanese aus der Friedberger 
Allgemeinen. „Mit einem starken Team, tiefen regionalen Wurzeln und 
dem Vertrauen langjähriger Partner blickt Schuster Klima Lüftung voller 
Optimismus in die Zukunft. Getragen von 80 Jahren Erfahrung und 
dem Begeisterungswillen für das, was vor uns liegt“, erklärte Josef Alba-
nese auf dem Fest. Die Zitate sind aus der Friedberger Allgemeinen. 
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80-Jahr Feier auf dem Stadtfest Friedberg 

Bilder: Firma Schuster Klima Lüftung, Friedberg. 

Gerade wenn es dem eigenen Unternehmen gut geht, möchten wir 
etwas zurück geben.  
Wir schätzen die Arbeit, die hier Tag für Tag geleistet wird. Es ist 
beeindruckend mit wieviel Engagement Menschen in schwierigen 
Lebenslagen begleitet und unterstützt werden. 

Beide Zitate von Herrn Josef Albanese 
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Der Golfclub Lechfeld veranstaltete  
am Samstag, den 5.07.2025 ein Charity-Turnier 

Die Stiftung „Obdach für Mensch und Tier“ (Mitglied im“ Haus 
der Stifter“ der Stiftergemeinschaft der Stadtsparkasse Augsburg) 
veranstaltete gemeinsam mit dem GC Lechfeld am 5.07.2025 ein 
Charity-Turnier mit umfangreichen Rahmenprogramm und 
Abendveranstaltung. 
Das Turnier wurde zugunsten des Fördervereins Wärmestube 
Augsburg ausgerichtet. Der Vorstand des Fördervereins bedankt 
sich für die großzügigen monetären Beitrag, den die Verantwortli-
chen des GC Lechfeld und der Stiftung von Manfred Schönfelder 
möglich gemacht haben. 
Es war ein herrlicher Golf-Tag für alle Teilnehmer, bei denen sich 
der Förderverein ebenfalls herzlichst bedankt.  

Links Manfred Schönfelder, rechts Bernhard Hannemann (Präsident des GC Lechfeld) 
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Ein Blick auf das Grün                                                 Ulla Schmid und Hans Stecker am  
                Infostand mit Manfred Schönfelder 

Die Sieger des Charity Turniers 
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Sommerfest im Wohnprojekt Stettiner Straße 

Wohnprojekt Stettiner 
Straße 

Stadträtin Sieglinde 
Wisniewski mit Ulla 
Schmid 

Honoriger Besuch 
anlässlich der Ein-
weihung vom „Ort 
der Stille“ im Wohn-
projekt Stettiner Stra-
ße. v.l.: in Vertretung 
von Frau Oberbür-
germeister Referent 
Martin Schenkelberg, 
Hans Stecker, Bür-
germeister Bernd 
Kränzle, Ulla Schmid 
MdL Andreas Jäckel 
und Vorstandsmit-
glied Dr. Martin  
Miller.  
Der Förderverein 
bedankt sich ganz 
herzlich für die Auf-
wartung. 
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Der „Ort der Stille“. Hier können die Bewohner der Verstorbenen  
gedenken. 

Seine Eminenz H.H. Weihbi-
schof Dr. Dr. Anton Losinger, 
zugleich Vorsitzender des St. Ul-
rich-Werks gab der Einrichtung 
Stettiner Straße die Ehre seiner 
Anwesenheit. Bischof Losinger 
nahm die Einladung des Förder-
vereins Wärmestube zur Einwei-
hung der Gedenkstätte dankens-
werter Weise an.  
Der Förderverein fühlt sich sehr 
g eehrt, dass H.H. Bischof den 
Ort der Stille weihte.  
Lieber, verehrter H.H. Dr. Dr. 
Losinger, mit Ihrer Anwesenheit 
dürfen wir uns alle sehr geehrt 
fühlen. Von ganzem Herzen ein 
großes Dankeschön. 
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Die festlich gedeckten Tische                 Die alkoholfreien Getränke 
            spendete Hasenbräu GmbH. 

 
 
H.H. Bischof Dr. 
Losinger in vertrau-
ter Runde. v.l.  
Dr. Losinger, Ulla 
Schmid, Hans Ste-
cker, Dr. Martin 
Miller, Vorstands-
mitglied. 

Erw. Generaloberin der Vin-
centinerinnen Sr. Charissima, 2. 
v.l., gab uns mit Ihrem Besuch 
mit Sr. Adelina (1.v.r.) und Sr. 
Raphaela (2.v.r.) die Ehre. 
Hinten Mitte Dr. Johannes-
Baptist Empl, Vorstandsvorsit-
zender der Otto und Therese 
Stumpf Stiftung, beehrte uns 
auch mit seinem Besuch. Mit 
im Bild Ulla Schmid und Hans 
Stecker. 
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Eine Generalspende der PSD-Bank 
München, Sitz Augsburg 

v.r. Vorstand Herr Thomas Palus, PSD, Ulla Schmid und Hans Stecker, beide Förderverein. 
 
 

Mit sehr großer Freude teilte uns die PSD-Bank mit, dass im Rahmen 
der Generalversammlung der Genossenschaftsbank, der Beschluss ge-
fasst wurde, den Förderverein mit 10.000 Euro zu unterstützen.  
Vorstand Herr Thomas Palus nahm sich die Zeit für eine symbolische 
Spendenübergabe im Haus der PSD-Bank. 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich beim Vorstand der Bank, 
bei den mitfühlenden Mitarbeitern und dem Gremium der Generalver-
sammlung der Genossenschafts-Bank .  
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Förderverein Wärmestube-SKM Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 

Tel. 0821/45 04 58 30, Fax: 0821/45 04 58 31 

E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 

www.waermestube-augsburg.de 

  

Mitgliedsantrag  

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Wärmestube-SKM  

Augsburg e.V. werden: 

  

__________________________________________ 

Familienname / Vorname  

__________________________________________ 

Straße  

__________________________________________ 

PLZ/Ort  

__________________________________________ 

Geburtsdatum  

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift  

Ich ermächtige Sie widerruflich, den Mitgliedsbeitrag  

in  Höhe von ……...….€ (mind. 20 €) jährlich  

von folgendem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

  

IBAN ______________________________  

Bank  ______________________________  
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Die neuesten Nachrichten aus dem Förderverein 
Neue Duschen im Keller 

Der Förderverein meldet den Vollzug und die Fertigstellung der neuen 
Duschen im Keller unter der Wärmestube. Zugleich erwarb der Förder-
verein zwei neue Waschmaschinen und zwei Trockner und diverse Ein-
bauten. Ganz herzlich bedankt sich der Förderverein bei der Otto und 
Therese Stumpf Stiftung und deren Geschäftsführer Herrn Dr. Empl für 
die großzügige Unterstützung. Des weiteren einen herzlichen Dank der 
Stiftung Obdach für Mensch und Tier bei der Stadtsparkasse Augsburg 
unseres 2. Vorstandes Manfred Schönfelder für die großartige finanzielle 
Unterstützung bei der Duschsanierung. 

Große Anstrengung in 2025 
 Nichtsdestotrotz kam der Förderverein den hygienischen Vor-

schriften im Lebensmittelbereich nach und erwarb hier auch noch 
ein Kühlfahrzeug um die Kühlkette bei der Anlieferung der Spei-
sen aufrecht erhalten zu können.  

Des weiteren wurden diverse Dinge, wie z.B.  
 Finanzierung der Sommerfeste z.B. Wohnprojekt Stettiner Straße  
 Obdachlosen-Weihnachtsfeier und Geschenke für Bedürftige. 
 Bepflanzung der Obdachlosen-Gräber 
 Renovierung der vier vorhandenen Gräber 
 Erwerb eines fünften Grabes im Westfriedhof und  
 Grabsteinkosten 
 Befüllung von Schultüten zum Schulanfang von Kindern unserer 

Bedürftigen. 
 Kauf Holzbriketten 
 Bezahlung der Instandsetzung Küche Strafentlassenen-

Wohngruppe 
 Viele neue Matratzen für die Wohngruppen 
 100 neue Regenponchos für die Bedürftigen 
 Neue Einmann–, Zweimann-Zelte und Isomatten für die  
 Obdachlosigkeit 
 Finanzierung des „Ortes der Stille“ mit Bepflanzung, Springbrun-

nen, Ruhebank und Kreuz eines Künstlers. 
 Kauf von 1800 PET-Flaschen zur Linderung von Durst. 
 Regalausbau für die neuen Duschen. 
 Instandsetzung der Fenster in der Wärmestube 
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Danke unseren lieben Unterstützern und Förderern 

weitere liebe Spender unter www.waermestube-augsburg.de 

Deutsche Tabak-
warenindustrie 
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Max-Gutmann-Stiftung 

Herr Michael Nuber 
Augsburg 
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Kostenlose Augsburger 

Straßenzeitung 

„Die Wärmestube“  

1. Ausgabe 2025 
Insgesamt 3. Ausgabe 

Herausgeber:  

Förderverein Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 
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Straßenzeitung „ DIE WÄRMESTUBE“  
Im Juni erscheint die 3.Ausgabe der, vom Förderverein Wärmestube ini-
tiierten, der kostenlosen Augsburger Straßenzeitung  

„DIE WÄRMESTUBE“  
mit einer Auflage von 2.000 Exemplaren. Besucher der Wärmestube, 
erkenntlich an einem Ausweis des Fördervereins, bekommen die Stra-
ßenzeitung kostenlos zur Verteilung. Sollten diese einen kleinen Obolus 
erhalten dürfen sie diesen behalten. Für die Druckkosten kommt der 
Förderverein auf. Sinn ist es, dass auf der letzten Seite Anlaufstellen für 
Bedürftige aufgelistet sind. Der Förderverein legt natürlich auch in über 
15 Geschäften und Institutionen die Exemplare aus. Für diese Möglich-
keit bedankt sich der Förderverein ganz herzlich. 

Wärmestube stößt an die Grenzen  
Nachdem der Besucherstrom in der Wärmestube immer grösser wird ist 
der Entschluss gefallen die Wärmestube mit einem Anbau zu vergrö-
ßern. Der Förderverein wurde dahingehend um größere finanzielle Un-
terstützung gebeten. Was die Vorstandschaft des Fördervereins sehr be-
reitwillig machen wird. Also liebe verehrte Unterstützer des Förderver-
eins das neue große Projekt wird der Anbau der Wärmestube sein. Wir 
werden doch einen hohen sechsstelligen Eurobereich an finanziellen 
Mitteln benötigen. Wir packen dieses Projekt mit sehr großem Elan an 
und bitten sehr herzlich um Unterstützung für diese Maßnahme. 
 
Neuester Stand: 171 Mitglieder (August 2025) 
 

 Unsere Vroni vom Über-
gangswohnheim 
(Obdachlosen-Unterkunft) 
musste wegen schwerer 
Krankheit leider eingeschlä-
fert werden. Möge unsere 
liebe Vroni im Tierhimmel 
Aufnahme finden. Das 
wünscht sich der  
Förderverein.  
Deswegen Absage vom 
Sommerfest im ÜGW. 
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 Die stille Nacht 

vom Bonifaz in der AZ 

Die Geschichte führt über 200 Jahre zurück in die Steingasse in 

Salzburg. Wo sich Ende des 18.Jahrhunderts die ledige Anna 
Schoiberin der Behörde zum vierten Mal in schwangerem Zustand 
eines "fleischlichen Verbrechens" bekannte, wie es damals ver-

langt wurde. 

Den Unterhalt für sich und die von vier verschiedenen Vätern 

stammenden Kinder verdiente sich die Frau durch Näh- und 
Strickarbeiten. In der kalten Jahreszeit vermietete sie ihr beschei-
denes Nachtlager gegen eine kleine Gebühr - "körperwarm" - wie 

es üblich war - an Menschen ohne eigenes Zuhause. Das hat man 
"Inlegen" geheißen.  

Die Menschen waren arm damals. Und die "Oberen" wollten die 
Vermehrung der Armut verhindern, indem sie mit einem un-
menschlichen Heiratsverbot für Dienstboten und Taglöhner de-

nen eine Familie verwehrten, die sie sich wie alle anderen natür-

lich wünschten und sie so dringend gebraucht hätten. So eine war 
die Anna Schoiberin. Ihr " Verbrechen" bestand darin, dass sie 

sich mit dem fürstbischöflichen Füsilier Joseph Franz Mohr einge-
lassen hatte, der sich aus dem Staub machte, ohne seinen Spröss-

ling Josephus Franziskus je gesehen zu haben. Eben dieser Bub, 

der in bitterster Armut mit seinen illegitimen Geschwistern aufge-

wachsen ist und vom letzten Henker von Salzburg zur Taufe ge-

tragen wurde, sollte den Menschen das schönste und weltweit ver-

breitete Lied der Weihnacht schenken:  

Stille Nacht, heilige Nacht. 
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Wahrhaft liebt nur, 
wer seinen 
Mitmenschen das 
Kreuz tragen hilft. 

Zenta Maurina 

Stille Nacht, heilige Nacht. 

Ein Salzburger Domherr war auf die Stimme des Buben aufmerk-
sam geworden und ermöglichte dem zeit seines Lebens lungen-

kranken "filius illegitimus" den Schulbesuch und schließlich das 
Priestertum. Der sehnlichste Wunsch des jungen Geistlichen war, 
seine erste Seelsorgestelle im Wallfahrtsort Mariapfarr im Lungau 

antreten zu dürfen, weil er wusste, dass sein ihm unbekannter 
Vater von dort stammte. Hier schrieb er im Jahr 1816 auch das 
Gedicht von der stillen, Heiligen Nacht, das er zwei Jahre später 

am Heiligen Abend dem Schullehrer Franz Xaver Gruber mit der 
Bitte überreichte, es zu vertonen. Noch am gleichen Tag erlebte 

das Lied in der Mitternachtsmesse seine Uraufführung. Bis heute 
wird es an diesem Tag 24 Stunden lang rund um den Erdball in 
allen Sprachen dieser Welt gesungen in der Hoffnung und Sehn-

sucht nach Frieden. An den tragischen Anfang und das schicksal-
hafte Leben des unehelichen Buben der Anna Schoiberin, an die 
Nöte und Ängste einer Mutter und ihrer Kinder denkt dabei kei-

ner mehr. Drum wollte der Bonifaz wenigstens daran erinnern, 

gell! 

Lieber, verehrter Bonifaz, immer wieder erinnere ich mich sehr gerne 
an Deine Erzählungen. Mit Deinen vielen jahrelangen herzbildenden 
Geschichten in der Augsburger Allgemeinen begleitetest Du meine Fa-
milie und mich über sehr viele Jahre. Gell - war immer Dein Abschluss-
wort -. Und so möchte ich Dir zurufen und Du wirst bestimmt von 
"Oben" auf Deine Erinnerungen und Deine zurückgebliebenen Mit-
menschen herunterschauen - so einen wie Dich gibt es leider nimmer! -
Gell? 
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Spendenkonten des Fördervereins:  
Stadtsparkasse Augsburg: IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15         
Sparkasse Schwaben-Bodensee: IBAN: DE82 7315 0000 0030 3498 07         
VR Bank Augsburg Ostallgäu.: IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05         

Klinkertorstr. 12 
86152 Augsburg 
Tel. 0821/45045830 

Förderverein  
Wärmestube  
SKM-Augsburg e.V. 

www.waermestube-augsburg.de      info@waermestube-augsburg.de 

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei Aktionen einbringen, wie z.B.  Mar-
lies Dirr, Ulla Schmid, Rupert Schmid,  Gerhard Völk und Hans Stecker ei-
nen ganz herzlichen Dank für den allezeit unentgeltlichen ehrenamtli-
chen Einsatz. Auch unseren beiden ehrenamtlichen Revisoren Stadträ-
tin Mäggie Heinrich und MdL Andreas Jäckel sprechen wir unseren 
Dank aus. Ebenso bedanken wir uns bei Ullrich Koppold für die Be-
treuung unseres Internet-Auftrittes. Danke allen, die sich ehrenamtlich für 
den Förderverein einbringen und das kostbarste spenden, was sie besitzen: 

Ihre Zeit. Wir wollen nicht vergessen, allen Spendern, Sponsoren 
(vertreten in unserem Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unter-
stützern des Fördervereins ein ganz herzliches Dankeschön zu überbringen.  

Dank an die Medien 
Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  

Augsburger Allgemeine und dem Bayerischen Rundfunk 
für ihre liebe, nicht für uns selbstverständliche Unterstützung. Es war und ist uns 
von ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt nichts bewegen.  

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufgeschlossenen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken. 

Danke unserem Lektor Vorstandsmitglied Dr. Martin Miller.  
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Wir wünschen Frohe Weihnachten  
und ein  

gutes neues Jahr 2026 
 
Redaktionsschluss war Anfang No-
vember. Über die Obdachlosen-
Weihnachtsfeier 2025 und weitere 
Ereignisse berichten wir in der 
nächsten Ausgabe 2026. Vielen 
Dank für Ihr liebes Verständnis. 

Impressum: 
Johann Stecker und Ulla Schmid, 
Förderv. Wärmestube SKM-Augsburg e.V. 
Tel. 0821/45045830 
E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 
www.waermestube-augsburg.de 
Auflage: 1.850 
Vervielfältigung nicht erlaubt. 
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